
Freiberger aus Freiburg an der Spitze 
Beim 7. Titanen-Rennen in Brück, nahe von Berlin, gewann ein Freiburger-Gespann überraschend das 
Wagenrennen mit seinen vier Freibergern. 

Pferdesport 30.000 Zuschauer wollten die 320 Kaltblut-Pferde in Brück in Brandenburg sehen. Vom 
Freiberger bis zum englischen Shire Horse mit einem Stockmass von 1,95 m und bis zu 1200 kg 
Lebendgewicht waren 14 Kaltblutrassen vertreten. 

Den Zuschauern wurde ein spektakulärer Mehrspänner-Hindernisparcours geboten. Vierer- und 
Sechsergespanne galoppierten durch den Wassergraben. Aber auch das Wagenrennen auf der Bahn 
war nicht weniger spektakulär. Den Höhepunkt bildete dann am Sonntagabend das Rennen der 
achtspännigen (!) Römischen Kampfwagen. Brück sagt man nach, es sei das Aachen der Kaltblüter. 
Unter den Teilnehmern waren auch vier Schweizer. So etwa Daniel Würgler, der in der Schweiz als 
die Nummer eins der Fahrer gilt. Aus dem Kanton Freiburg gingen Christian Aeschlimann 
(Barberêche), Reto Rietmann (Cordast) und Franz Zumbach (Kerzers) an den Start und gewannen 
überraschend mit ihren vier Freibergern das Wagenrennen. Mit im Schweizer Team war auch Marius 
Spuhler. Comm./fs 


